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Nr. 86/2000 
 
Kiel, Freitag, 26. Mai 2000 
 
Strassenbau/Ausbau der A 7 
 
Wolfgang Kubicki: Es weht ein neuer Wind in 
Schleswig-Holstein 
 
- Grausame Realität für GRÜNE - 
 
Zu den heutigen GRÜNEN-Äußerungen zum sechsspurigen 
Ausbau der A 7 sagte der Vorsitzende der F.D.P. Landtagsfraktion, 
Wolfgang Kubicki: 
 
„Die GRÜNEN sind richtig niedlich. Der Wirtschaftsminister nimmt 
die Initiative der Opposition auf, die A 7 sechsspurig auszubauen, 
und der verkehrspolitische Sprecher faselt etwas davon, dass 
dieses Projekt als Alternative zur A 20 geprüft wird.“ Außerdem sei 
das Verkehrsaufkommen für einen sechsspurigen Ausbau der A 7 
zu gering. 
 
„Abgesehen davon, dass wir über das dramatisch steigende 
Verkehrsaufkommen der nächsten Jahre bereits informiert sind, 
macht es überhaupt keinen Sinn, A 7 und A 20 als alternative 
Projekte darzustellen. Im Gegenteil: Die A 7 muss mindestens bis 
in den Bereich sechsspurig ausgebaut werden, in dem die A 20 an 
die A 7 angeschlossen wird, sonst haben wir das nächste Nadelöhr 
in Schleswig-Holstein. 
 
A 7, A 20 und die Elbquerung gehören untrennbar zusammen, 
auch wenn Herr Hentschel nicht in der Lage ist, die Realität zu 
begreifen, die zugegebenermaßen für GRÜNE immer grausamer 
wird. Die F.D.P. wird ihr gestiegenes Gewicht dafür einsetzen, 
dass sich die Sozialdemokraten in dieser für das Land so 
lebenswichtigen Frage gegen die GRÜNEN durchsetzen werden.“ 
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